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Herren Kreisklasse Gruppe 2

TSV Schelklingen : TSV Neu Ulm IV 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

TSV Schelklingen stockt Punktekonto gegen TSV Neu Ulm IV 
auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Schelklingen im Spiel der
Herren Kreisklasse Gruppe 2 gegen den TSV Neu Ulm IV benennen, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Warynica, Locher
und Mattis die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Warynica / Locher ihren
Gegnern Helfenstein / Lasarev beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten wenig später Olemotz /
Mattis bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Maier / Adeli. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Markus Warynica beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Ottmar Maier von Beginn an. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dimitri
Helfenstein wurden daraufhin Peter Olemotz indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die
richtige Taktik hatte Hans-Jürgen Mattis beim Erfolg in drei Sätzen gegen Viatscheslav Lasarev ab
dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Der Start in die Partie hätte für Matthias
Locher besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Karim Adeli noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Mit 3:1 hatte Markus Warynica im Doppel gegen Dimitri
Helfenstein, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Peter Olemotz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ottmar Maier dann
doch niedergerungen worden. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Hans-Jürgen Mattis
hingegen letztlich parat, um Karim Adeli zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Matthias Locher
besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Viatscheslav Lasarev einen Punkt für sein Team. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Schelklingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SF Rammingen II am 12.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TSV Neu Ulm IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 29.10.2022
gegen den SF Rammingen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Schelklingen

Doppel: Warynica / Locher 1:0, Olemotz / Mattis 1:0 
Einzel: M. Warynica 2:0, P. Olemotz 0:2, H. Mattis 2:0, M. Locher 2:0 

 TSV Neu Ulm IV
Doppel: Helfenstein / Lasarev 0:1, Maier / Adeli 0:1 
Einzel: D. Helfenstein 1:1, O. Maier 1:1, K. Adeli 0:2, V. Lasarev 0:2


